
Gleichlautend:
Frau Bezirksbürgermeisterin
Sabine Stiller
Friedrich-Ebert-Ufer 64 - 70
51143 Köln 

Frau Oberbürgermeisterin 
Henriette Reker
Rathaus 
50667 Köln 

Porz, den 05.02.2021 

A  ntrag   zur Sitzung der BV Porz am 04.03.2021
Thema: Bewohnerparkgebiet Ensen Heidbergweg/Schildgenweg

Sehr geehrter Frau Bezirksbürgermeisterin,
sehr geehrter Frau Oberbürgermeisterin, 
wir bitten Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung zu setzen 

Beschlussentwurf:
1) Wir beauftragen die Verwaltung in den Straßen Heidbergweg und Schildgenweg im Stadtteil Ensen 
mit der  Einrichtung eines Bewohnerparkgebiets 

Begründung: 
Bewohnerparkgebiete ermöglichen es Bewohnerinnen und Bewohnern Parkplätze in zumutbarer Ent-
fernung zur Wohnung zu finden, wo der allgemeine Parkdruck sehr hoch ist. Dies scheint in dem Ge-
biet Heidbergweg und Schildgenweg der Fall zu sein, wie durch das Anschreiben von dem Bewohner 
Sven Weirich deutlich wird, was uns Bezirksvertreter*Innen am 18.01.2021 erreicht hat (siehe Anlage).
Wir zitieren:

 „In den vergangenen Jahren hat sich die Parkplatzsituation in den Straßen Heidbergweg und
Schildgenweg in Porz Ensen dramatisch zugespitzt, sodass es für die dort ansässigen Be-
wohner*innen fast unmöglich ist, einen Parkplatz in unmittelbarer Nähe zur Wohnung zu fin-
den.“

 „Die extrem hohe Parkraumauslastung lässt sich unter anderem darauf zurückführen, dass
zahlreiche Mitarbeitende, Patient*innen sowie Besuchende des Porzer Krankenhauses die ge-
bührenpflichtigen  Parkmöglichkeiten  des  Krankenhauses  und  im  Urbacher  Weg  umgehen
möchten und infolgedessen ihre Fahrzeuge in den Straßen Heidbergweg und Schildgenweg
abstellen.“

 „Besorgniserregend ist zudem die Tatsache, dass häufig auch Feuerwehrzufahrten blockiert
werden und außerhalb der kennzeichneten Parkflächen geparkt wird.“

In weiteren Gesprächen stellte sich heraus, dass dies keine Einzelmeinung sei, sondern das Anliegen
von Nachbar*innen geteilt wird. Die Situation habe sich teilweise soweit zugespitzt, dass Bewohner*In-
nen sich dazu gezwungen sahen ihre Vorgärten zu versiegeln und in Parkflächen umzuwandeln, was
im Anbetracht von Artenschutz und Stadtklima nicht förderlich ist.

Mit  freundlichen Grüßen

Dieter Redlin Alexander Volk
Fraktionsvorsitzender    Bezirksvertreter
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